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Worte der Vorstandschaft 
 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fans und Gönner des SVM, 

 

nach intensiven und konstruktiven Gesprächen mit unseren Trainern 

sind wir gemeinsam zu dem Entschluss gekommen, dass es Zeit für 

einen neuen Impuls von außen ist. Ein neuer Trainer hat deshalb ab 

dieser Woche die Mannschaft übernommen. Wir sind überzeugt, dass 

dieser Schritt uns helfen wird, die kommenden Herausforderungen 

erfolgreich zu meistern. 

 

Manuel und Marc werden uns weiterhin als Spieler zur Seite stehen 

und gemeinsam mit dem Team und dem neuen Trainer alles 

daransetzen, das bestmögliche Ergebnis zu erreichen. Auch Niklas 

bleibt unserem Verein treu – mit seiner ruhigen Art und seiner 

Erfahrung wird er den SVM weiterhin unterstützen. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des gesamten Vereins 

noch einmal herzlich bei unseren Trainern bedanken. Es waren 

intensive und erfolgreiche Jahre, für die wir euch sehr dankbar sind. 

Euer Einsatz, eure Leidenschaft und euer Engagement haben unser 

Team geprägt. 

 

Auf eine weiterhin erfolgreiche gemeinsame Zukunft und auf ein 

erfolgreiches Heimspiel! 

 

Eure Vorstandschaft 

Wir – der SVM 



 

 



Abschiedsworte  

DES TRAINERTEAMS 

 

Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen,  

 

vor fast drei Jahren saßen wir gemeinsam mit der Vorstandschaft zusammen und 

führten intensive Gespräche über die Trainersituation und wie wir uns als SVM neu 

aufstellen können. Damals bot Guti an, dass Team interimsweise zu übernehmen 

und damit er nicht ganz allein ist, habe ich mich entschlossen ihm unter die Arme 

zu greifen. Bereits letzten Sommer haben wir uns gemeinsam mit der 

Vorstandschaft dazu entschieden, dass ein Trainer an der Seitenlinie nötig ist, um 

dem Fußball der ersten Mannschaft nochmal einen neuen Blickwinkel zu 

verschaffen. Hier fanden wir eine mehr oder weniger interne Lösung. Niki, der 

bereits die vorherigen Jahre beim SC GoBi als Trainer, Co- und Torwarttrainer im 

Einsatz war schloss sich unserem Team an. Als Trio kennen wir uns schon lange. 

Ich erinnere mich, wenn ich an Niki denke, immer an die Aufstiegsspiele, in denen 

er uns mit seiner Galavorstellung den Kasten in zwei intensiven Spielen sauber hielt 

und uns damit in die Bezirksliga brachte. Ein Trio, das dem SVM schon lange 

verbunden ist und sehr nah am Team und den einzelnen Spielern sowie den Fans 

war.  

 

Wir haben gemeinsam mit den Jungs den SVM wie er jetzt dasteht prägen können. 

Highlights waren die letzten Jahre neben dem Platz die zahlreichen Events, wie 

Malle und Apres-Ski Party, Weihnachtsmarkt und Vatertagshock bei denen wir die 

Mannschaft und den Verein immer gut nach außen vertreten konnten. 

Fußballerisch konnten wir die Wintertrainingslager in Italien organisieren, die der 

Mannschaft viel Spaß und einen Push aus der Winterpause gaben. 

Punktetechnisch waren wir die vergangenen Jahre gut unterwegs, wenn auch leider 

zu unkonstant und vielleicht ein wenig hinter den eigenen Erwartungen. Mit ein 

Grund weshalb wir uns auch wieder gemeinschaftlich und einvernehmlich mit der 

Vorstandschaft dazu entschieden haben einen Impuls von außen zu holen ist, dass 

wir in den Jungs und der Mannschaft ein riesiges Potenzial sehen, von dem wir uns 

erhoffen, dass ein frischer Wind dieses Potenzial noch mehr wecken kann und uns 

sportlich einen Schritt voranbringt.  

 



Wir möchten uns nochmal explizit und vielmals bei allen Fans und treuen Freunden 

der Mannschaft bedanken. Gemeinsam sind wir durch gute Zeiten und auch 

schwere Momente der vergangenen Jahre gegangen. Was wir gemeinsam in 

diesen Jahren, nie verloren haben: Den guten Ruf des SVM und des Kiesgrübles 

als Hexenkessel und der Bezirksliga mehr als würdiges Gelände mit allem, was 

dazu gehört. Danke auch, dass wir immer wieder von den knapp 20 Trainern in der 

Lounge und im Fanbereich wertvolle Tipps und Verbesserungspotentiale mit auf 

den Weg bekommen haben        . Das macht die Arbeit als Trainer deutlich einfacher.  

 

Die Vorstandschaft hat uns in unserer Tätigkeit immer wieder den Rücken gestärkt 

und uns als Ruhepol im stürmischen Fußballalltag gedient. Hier beim SVM hat man 

mitunter dank euch beiden sowohl als Trainer, als auch als Spieler alles, was man 

sich wünschen kann. Danke Erhard und Christoph. Danke auch an das Bistro-

Team, dass uns unvergleichbar gut ertragen und versorgt hat. Eure Arbeit und 

Engagement sind etwas ganz Besonderes.  

 

Abschließend auch Danke an alle weiteren Leute, die uns die Jahre begleitet und 

auf unserem gemeinsamen Weg unterstützt haben. Versuchen wir gemeinsam den 

Spirit des SVM so weiterzuleben und den Verein bestens zu repräsentieren.  

 

Denn Guti und ich hören als Spieler natürlich nicht auf, sondern halten unserem 

SVM wie es so schön gesungen wird die Treue. Auch Niki bekommt eine neue 

Funktion bei seinem Herzensverein. Mehr dazu aber an anderer Stelle.  

 

Jetzt, beginnt nach fast drei Jahren ein neues Kapitel beim SVM. Wir wünschen 

dem neuen Trainer Marius alles Gute, starke Nerven und viel sportlichen und 

persönlichen Erfolg beim SVM. Willkommen in der SVM-Familie.  

 

In diesem Sinne auf viele weitere gemeinsame Jahre. 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fürs Trainerteam, Marc Labusch) 



Herzlich willkommen  

beim SVM!  

Mit dem Training unserer Ersten Mannschaft am vergangenen 

Dienstagabend übernimmt Marius Nitsch offiziell die Verantwortung als 

neuer Trainer beim SVM! 

  

Wir freuen uns, dich beim SVM willkommen zu heißen und wünschen dir 

einen guten Start sowie eine erfolgreiche Zeit bei uns. 

  

Gemeinsam mit der Mannschaft, dem Betreuerteam und unseren treuen 

Fans wollen wir nach vorne blicken – mit neuer Energie, Teamgeist und 

Zusammenhalt, damit wir im Kiesgrüblestadion noch viele großartige und 

unvergessliche Momente erleben dürfen. 

  

Auf eine spannende, erfolgreiche und emotionale Zeit beim SVM – herzlich 

willkommen, Marius! 

  

Wir der SVM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die ersten Worte  

des neuen Trainers 
 

Hallo Marius, deine ersten Worte an 

die Fans, Mitglieder und Gönner 

des SV Mühlhausen… 

Hallo SVM, bisher hatte ich immer nur 

als Gegner das Vergnügen und egal 

ob als Spieler oder Trainer, es war 

immer beeindruckend bei euch. Nun 

möchte ich ein Teil davon sein und 

freue mich auf euch. 

 

Auf was darf sich die Mannschaft 

und der ganze Verein in den 

kommenden Wochen freuen? 

Auf eine Mannschaft, die Ihr Herz auf 

dem Platz lässt und Vollgas gibt 

 

Dein erster Eindruck vom Team? 

Mannschaft ist absolut intakt, es wurde hervorragend gearbeitet und ich 

möchte nun meinen Teil dazu beitragen, um die nächsten Schritte zu 

machen 

 

Gib uns einen kurzen Einblick über deine bisherigen Erfahrungen, die 

du im Fußball sammeln konntest? 

Als Spieler war ich lange Jahre beim damaligen FC Konstanz in der 

Verbandsliga aktiv. Nach meinem Wechsel zum FC Singen habe ich mir 

leider früh das erste Mal das Kreuzband gerissen. Daraufhin bin ich zum SC 

Go-Bi gewechselt bei dem ich in der Landesliga aktiv war. 2 Abstiege und 

ein Aufstieg weiter habe ich mir dann zum zwischenzeitlich dritten Mal das 

Kreuzband gerissen was mich dann die Karriere beenden ließ. Da ich aber 



immer noch Lust hatte habe ich die A-Jugend des SC Go-Bi übernommen. 

6 Monate später war ich Trainer der aktiven die auf einem Abstiegsplatz in 

der Bezirksliga standen. 1,5 Jahre später hatten wir den Pokal gewonnen 

und sind in die Landesliga aufgestiegen. Nach 3,5 Jahren haben sich dann 

die Wege getrennt und ich habe im Winter 2022/2023 den FC Gutmadingen 

auf einem Abstiegsplatz in der Landesliga übernommen. 1,5 Jahre später 

wurde die Saison in der Landesliga auf Platz 5 beendet und für mich war 

auch Schluss, da ich einfach eine Pause brauchte. Diese habe ich mir die 

letzten 1,5 Jahre genommen und sprühe nun voller Tatendrang. 

 

Du warst immer wieder als Gegner im Kiesgrüble zu Gast sowohl als 

Spieler als auch als Trainer. An was erinnerst du dich besonders, wenn 

du an den SVM denkst? 

Hexenkessel trifft es wohl – es waren meist enge Spiele in denen gefightet 

wurde – Mit den Fans im Rücken ist es einfach für jede Mannschaft schwer 

im Kiesgrüble was zu holen. 

 

Was war für dich der ausschlaggebende Grund, jetzt Teil des SV 

Mühlhausen zu werden? 

Der Verein hat eine klasse Infrastruktur, hervorragendes drumherum und 

einiges an Potential. Ich glaube das ich mit meiner Erfahrung eine 

Bereicherung sein kann. Natürlich sind auch ein paar bekannte Gesichter 

die man immer mal wieder getroffen und rumgealbert hat. Dies alles in 

Verbindung mit meiner Wohnortnähe - da kann man nicht NEIN sagen!!! 

 

Auf was freust du dich in den nächsten Wochen? 

Auf Stimmung im Kiesgrüble, den Zusammenhalt und eine geile Truppe die 

alles abfeuert was sie hat. 

 

Auf uns wartet mit dem Türkischen SV Konstanz der wohl Beste 

Aufsteiger. Was erwartet uns am heutigen Heimspieltag? 

Ich kenne den TSV Konstanz schon lange und hier geht es immer mal 

wieder hoch und runter. Was aber immer war - wenn Sie hoch kamen dann 

mit Wucht und einer starken Mannschaft - ich stelle mich daher auf ein 

enges Spiel gegen einen guten Gegner ein. 



Die Zweite Mannschaft berichtet 
 

Wenn man nach dem 6. Spieltag schon mehr Punkte geholt hat als in der 

gesamten Vorrunde der Vorsaison, dann ist doch alles in bester Ordnung. 

Könnte man meinen, aber ganz so einfach ist die Situation bei der Zweiten 

Mannschaft des SV Mühlhausen dann doch nicht. Aber der Reihe nach: 

Nach einem knackigen Auftaktprogramm standen am 5. und 6. Spieltag mit 

den Zweitvertretungen des DJK Singen und des FC Hilzingen zwei Gegner 

aus der unteren Tabellenregion auf dem Spielplan. Das Ziel waren sechs 

Punkte, um sich Richtung Spitzenplätze schieben zu können.  

 

Das Vorhaben wurde gegen im Heimspiel gegen die Singener auch sogleich 

in die Tat umgesetzt. Dem Trainerteam Balduani/Schulz stand ein großer 

Kader mit einer ungewöhnlich gut gefüllten Ersatzbank zur Verfügung. Alle 

elf Spieler auf dem Rasen plus die Eingewechselten machten zu jeder Zeit 

klar, dass für die Gäste nichts zu holen sein würde. Julian Treutle und 

Kapitän Niklas Winkler schossen eine 2:0-Halbzeitführung heraus, die nur 

kurz nach dem Pausentee durch den Anschlusstreffer einmal wackeln 

sollte. Der SVM überstand die anschließende Drangphase der Singener 

jedoch unbeschadet und setzte sich letztlich auch in der Höhe verdient mit 

5:2 durch. 

 

Ähnliches nahmen sich die Mühlhausener beim Auswärtsspiel in Hilzingen 

vor, doch die Vorzeichen waren diesmal ungleich ungünstiger. Durch 

Urlaube, Arbeitseinsätze und Verletzungen schmolz der Kader so sehr 

zusammen, dass sich beide Trainer die Fußballschuhe überzogen und als 

Notfalloptionen auf der Bank Platz nahmen. Zu allem Überfluss verletzte 

sich Flügelflitzer Treutle bereits in der 5. Minute, sodass einige 

angeschlagene Spieler auf die Zähne beißen und über die volle Spielzeit 

auf dem Feld stehen mussten. 

 

Auch sollte es dem SVM an diesem Tag nicht gelingen, ins Spiel zu finden 

und den Gegner fußballerisch zu dominieren. Vielmehr konnten die 

Hilzinger in der ersten Halbzeit gleich zweimal in Führung gehen, Simon 



Bachtler und Niklas Winkler glichen jeweils aus. Im zweiten Durchgang 

gingen die Mühlhausener durch ein Eigentor der Hausherren in Führung, 

verpassten es aber in der Folge, diese auszubauen. Als die Kräfte der SVM-

Kicker schwanden, gelang Hilzingen noch der 3:3-Ausgleich, was auch den 

Endstand bedeutete.  

 

Nix war es also mit den gewünschten sechs Punkten aus zwei Spielen. Und 

doch kann die Zweite des SV Mühlhausen zufrieden sein: Zwei weitere 

Spiele ohne Niederlage, in der oberen Tabellenhälfte festgesetzt - das kann 

sich sehen lassen. Zudem entwickelt sich das Kiesgrüble zu einer kleinen 

Festung, die beiden bisherigen Heimspiele konnte man jeweils für sich 

entscheiden. Genau da soll im Heimspiel gegen den FC Öhningen-

Gaienhofen II angeknüpft werden. Die Marschrichtung ist klar: Der dritte 

Heimsieg in Folge! 

 

Der heutige Spielball wird 

präsentiert von 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


